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Vom Badestrand in die Achterbahn und zurück? In 
Leipzig und Region ein Katzensprung – und nicht 
der einzige! Ob TIERPARKS, BURGEN, RADTOUR, 
KANUFAHRT, KLETTERWALD oder ABENTEUER-
GOLF: Die berühmte sächsische Messestadt und 
ihr vielseitiges Umland bieten alles, was Kinder- 
und Elternherzen höherschlagen lässt. Perfekt 
für ein spannendes Erlebniswochenende – oder 
gleich einen ganzen Familienurlaub!

Wir haben alles.
Außer Berge.
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Diese Beilage wird mit-
finanziert durch Steuer- 
mittel auf Grundlage des 
von den Abgeordneten des 
Sächsischen Landtages 
beschlossenen Haushaltes.

Diese Erlebnisangebote und Unterkünfte 

haben sich für euch einer besonderen 

Prüfung auf Familienfreundlichkeit  

unterzogen und sind mit dem Zertifikat 

„Familienurlaub in Sachsen“ 

ausgezeichnet worden.

Foto: Christian Hüller Fotografie

Foto: Christian Hüller Fotografie
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Terminhighlights
Biedermeierstrand  
Hayna am Schladitzer See
„CINEMANIA –  
Großes Kino für die Ohren“
Filmmusik mit der Sächsischen  
Bläserphilharmonie
11.6. | 20.00 Uhr 

„Der Supervulkan“
Familienkonzert mit der  
Sächsischen Bläserphilharmonie
12.6. | 15.30 Uhr

Störmthaler See
Musik am Dispatcherturm  
mit Pop-, Rock- und Musical- 
Konzerten
Juli – September | 18.00–20.00 Uhr

Talsperre Kriebstein
Talsperrenfest mit Neptunfest  
und Feuerwerk
30. & 31.7.

Die kleine Hexe
Familientheater nach dem Buch  
von Otfried Preußler
14.8. | 16.00 Uhr

Mehr als 20 größere Seen gibt es im 
Leipziger Neuseenland, davon stehen 15 
zum Baden, Planschen, Wellenreiten zur 
Verfügung. Sie alle sind nach dem Ende 
des Braunkohleabbaus geflutet und als 
Erholungsraum für Mensch und Tier 
rekultiviert worden. Jeder See hat seine 
eigene Charakteristik entwickelt. Nur in 
einem Punkt ähneln sich die Badeseen: 
Die Wasserqualität ist hervorragend. 
Deshalb ist das Leipziger Neuseen-
land auch bei Wassersportlern äußerst 
beliebt. Von Surfen und Tauchen über 
Wildwasserrafting und Segeln bis hin 
zu Wakeboarden – den sportlichen Her-

ausforderungen auf dem Wasser sind 
fast keine Grenzen gesetzt. Ihr mögt 
es doch lieber etwas ruhiger? Dann ist 
eine gemütliche Seerundfahrt sicher 
das Passende für euch, zum Beispiel 
auf einem der größten Seen im Leipzi-
ger Neuseenland, dem Zwenkauer See.

Das Abenteuer beginnt  
in der Stadt

Eine pulsierende Metropole, grün und 
direkt am Wasser gelegen. Klingt zu gut, 
um wahr zu sein? Ist es aber nicht! Leip-
zig vereint all diese Attribute. Die Was-

aufgepasst!
Wasserratten Maritimes Lebensgefühl

Der Cospudener See lockt Naturfreunde und Wassersportler

Am südlichen Stadtrand Leip-
zigs liegt der über 400 Hektar 
große Cospudener See. Das mari-
time Lebensgefühl und die exqui-
site Verkehrsanbindung haben 
ihn zum Publikumsmagneten des 
Leipziger Neuseenlandes wer-
den lassen. Als Korrespondenz-
Projekt der EXPO2000 wurde der 
aus einem ehemaligen Braunkoh-
letagebau entstandene See fer-
tig geflutet und dient seither als 
beliebtes Freizeitziel. Das West
ufer und der Südzipfel des Cospu-
dener Sees bilden Naturrefugien, 

während Ostufer und Nordstrand 
im Zeichen des Wassersports ste-
hen. Egal, ob Schwimmen, Segeln, 
Surfen oder Tauchen, für jede Lei-
denschaft ist etwas geboten. Wer 
gern mit Kanu & Co. unterwegs ist, 
kann direkt vom nur sechs Kilome-
ter entfernten Zentrum Leipzigs bis 
an den Cospudener See paddeln. 
25 moderne Ferienwohnungen, 
die sich direkt im Hafen befinden, 
stehen für euren Urlaub bereit und 
lassen echtes Urlaubsfeeling auf-
kommen.
www.leipzigseen.de

Vielfältige 
Lagune
Der Hainer See bietet  
Erholung und Wassersport
Mit knapp 600 Hektar zählt der Hai-
ner See zu einem der Großen im 
Leipziger Neuseenland. Reizvoll in 
eine grüne Umgebung eingebet-
tet und nur ca. 20 Autominuten von 
Leipzig entfernt, bietet er neben 
Erholung auch vielfältige Wasser-
sportmöglichkeiten.
Das Alleinstellungsmerkmal des 
Hainer Sees ist die mit bunten 
Boots- und Ferienhäusern gesäum-
te Lagune Kahnsdorf. Im Hafen kön-
nen neben Ruder- und Motorboo-
ten auch Flöße für größere Gruppen 
ausgeliehen oder eine Quadtour um 

den See gebucht werden. Die ver-
schiedenen Restaurants und Cafés 
laden zum Verweilen an der Was-
serkante ein. Am Nordufer des Hai-
ner Sees befindet sich ein idylli-
scher Campingplatz mit eigenem 
Badestrand. Wer Action mag, kann 
an der Wake-Beach Wasserski oder 
auch Banana-Boot fahren. Ein Rie-
senspaß für Groß & Klein!
www.leipzigseen.de

Glasklares Wasser
Der Kulkwitzer See ist ein beliebtes Tauchgebiet

Der „Kulki”, wie er liebevoll genannt 
wird, wurde bereits in den 1970er-
Jahren aus einem Braunkohletage-
bau geflutet und war damals einer 
der ersten Tagebauseen des Leip-
ziger Neuseenlandes. Er besticht 
durch seine hervorragende Was-
serqualität und die gute Anbindung 
an das Leipziger Stadtzentrum mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln. Das 
glasklare Wasser macht den Kulk-
witzer See zu einem der beliebtes-
ten Tauchreviere Deutschlands. 
Drei Taucheinstiege, teilweise mit 

Unterwasserplattformen und ver-
sunkenen Objekten, locken Taucher 
aus aller Welt. Eine Wasserskian-
lage, Bootsverleihe und verschie-
dene Gastwirtschaften runden das 
Freizeitangebot am See ab. Wer ein 
paar Tage länger verweilen möchte, 
bucht im idyllisch gelegenen Feri-
enresort direkt am Wasser seinen 
Stellplatz auf einem der schönsten 
Campingplätze des Leipziger Neu-
seenlandes oder übernachtet in den 
gemütlichen Schwedenhäusern.
www.kulkwitzer-see.de
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Foto: Christian Hüller Fotografie

Foto: Philipp Kirschner

Foto: Blauwasser Seemanagement GmbH

Foto: Blauwasser Seemanagement GmbH
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Seebühne Kriebstein. Foto: Mittelsächsisches Theater

serlandschaft ist einzigartig und bie-
tet ideale Voraussetzungen für Kanu-, 
Kajak- und Schlauchboottouren. Egal, ob 
ihr es sportlich mögt oder es lieber ent-
spannt angeht, urban oder ursprünglich 
bevorzugt: Die Wasserwege, die Leip-
zig mit der Region verbinden, werden 
euch beeindrucken! Bei einem Ausflug 
durch das verzahnte System aus natür
lichen Flussläufen und angelegten Kanä-
len entdeckt ihr den innerstädtischen 
Charme aus einer ganz neuen Perspek-
tive und werdet verstehen, warum Leip-
zig auch Klein-Venedig genannt wird. 
Als Naturliebhaber werdet ihr über wild-
natürliche Flussufer staunen und euch 
an außergewöhnlicher Flora und Fauna 
erfreuen. Aber auch auf der Mulde, dem 
Fluss, der sich durch die Region Leipzig 
schlängelt und in die Elbe mündet, macht 
das Wasserwandern Spaß. Das breite 
Flussbett eignet sich hervorragend für 
eine Schlauchboottour, die auf abwechs-
lungsreichen Strecken nicht nur Erwach-
senen, sondern auch Kindern eine riesi-
ge Freude bereitet.

Mit Sack und Pack  
ins Campingerlebnis

An alle Camper unter euch: An zahlrei-
chen Gewässern (aber nicht nur dort) 
lässt sich ein Schlafquartier auch prima 
mit dem Zelt oder Wohnmobil aufschla-

gen. Eine Übersicht aller Plätze findet 
ihr in der Broschüre „Unter freiem Him-
mel“ unter www.region.leipzig.travel/
prospekte.

Foto: Sächsische  Bläserphilharmonie
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Im Kanupark Markkleeberg  
sind Spaß und Action garantiert
Paddelfreunde und Wellenreiter auf-
gepasst: Im Kanupark könnt ihr was 
erleben! Auf der Wildwasser-Anlage 
am Markkleeberger See werden nicht 
nur verschiedene Rafting- und Kajak
abenteuer angeboten, auch Wellensur-
fen ist möglich. Wildwasser-Rafting ist 
für jedermann ab 12 Jahren geeignet. 
Mit einem Schlauchboot geht es durch 
die Fluten und Walzen des Kanuparks 
– Spaß und Action sind garantiert! Für 
noch mehr Adrenalinkick sorgen POW-
ER-Rafting, DUO-Rafting und Hydro
speed. Beim Wildwasserkajak können 
sich die erfahrenen Paddler austoben. 
Anfänger lernen in der Kajakschule 
das Wildwasserpaddeln. Der „Surfspot 
Kanupark“ lockt zu einem Ritt auf der 
stehenden Welle: Angeboten werden 
Kurse im Bodyboarden und Wellensur-
fen sowie Profi-Zeiten. Für alle, die es 
etwas ruhiger mögen, stehen im Kanu-
park ein Drachenboot und ein Mann-
schafts-Canadier bereit. Auch ein Spiel-
platz ist vor Ort. Für das leibliche Wohl 
sorgt die KANU Wildwasser-Terrasse. 
www.kanupark-markkleeberg.com

Idyllisch fügt er sich in die Landschaft 
direkt oberhalb des Markkleeberger 
Sees ein, und mit seiner unmittelbaren 
Nähe zum Kanupark Markkleeberg und 
zum AbenteuerReich BELANTIS sowie 
zur Innenstadt Leipzigs ist der Seepark 
Auenhain ein idealer Ausgangspunkt 
für die Erkundung der pulsierenden 
Messemetropole und zur Entdeckung 
des Leipziger Neuseenlandes. Fahr-

Schiff ahoi!
Erlebnis auf dem Wasser für die ganze Familie
Linien-, Rund- und Bedarfsfahrten, aber 
auch Sonderfahrten auf dem Markkleeber-
ger und Störmthaler See bietet die Perso-
nenschifffahrt im Leipziger Neuseenland 
ihren Gästen an. Das Fahrgastschiff „MS 
Wachau“ fährt für euch mehrmals täglich in 
zwei Stunden um den Störmthaler See. Vom 
Schiff aus lässt sich die VINETA, das höchs-
te schwimmende Bauwerk auf einem deut-
schen See, besonders gut bewundern.
Eine weitere sichtbare Attraktion ist der 
Bergbau-Technik-Park, der noch heute an 
die Bedeutung der Industriekultur für die 
Region Leipzig erinnert.

Mehrere Anlegestellen ermöglichen einen 
Zu- oder Ausstieg. Mit der „MS Markklee-
berg“ erkundet ihr stündlich den benachbar-
ten Markkleeberger See, der dank abwechs-
lungsreicher Strände, naturbelassener 
Uferbereiche und glasklarem Wasser sehr 
beliebt ist. Die einstündige Seerundfahrt 
macht einen Zwischenstopp an der Wild-
wasserstrecke „Kanupark“. Die Schiffe sind 
barrierefrei zugänglich, auch Fahrräder dür-
fen mit an Bord. Da auch Hunde willkommen 
sind, wird die Schifffahrt ein Erlebnis für die 
ganze Familie.
www.personenschifffahrt-leipzig.de

Und es hat „platsch“ gemacht
Action auf dem Wasser am Schladitzer See und am Störmthaler See
Der Schladitzer See überrascht seine Besucher 
mit zahlreichen Angeboten im, am und auf dem 
Wasser. Das an der Schladitzer Bucht befind-
liche CAMP DAVID Sport Resort bietet eine 
Vielzahl an Wassersportangeboten an. Wäh-
rend die einen hier segeln und tauchen, toben 
sich die anderen gern im Wasser Fun Park aus, 
einer riesigen Hüpfburg zum Klettern, Sprin-
gen, Balancieren – mitten im Wasser. Auch auf 
dem Störmthaler See gibt es eine schwimmen-
de Attraktion zu entdecken: Die VINETA ist die 

schwimmende Kulturinsel und mit einer Fähre 
zu besichtigen.
Wie ein Vogel fühlt man sich, wenn man mit 
dem Jetpack VINETA-Fly aufregend über der 
Wasseroberfläche schwebt. Zurück an Land 
könnt ihr eure Konzentration schulen beim 
3-D-Bogenschießen des Erlebnisparcour.
www.region.leipzig.travel/seen

Spektakuläre  
Abenteuer
Markkleeberg ist ein Ziel für  
Sportbegeisterte und Kulturinteressierte
Egal, ob Wandern, Radeln, Segeln oder Stand-up-Padd-
ling, in Markkleeberg werden Aktive jeden Alters schnell 
fündig. Die Stadt im Herzen des Leipziger Neuseenlan-
des ist umgeben vom Cospudener und Markkleeberger 
See. Dort kommen Besucher in den Genuss naturbelas-
sener Strände und maritimer Seepromenaden. Neben 
dem Kanupark, einer der modernsten Wildwasseranla-
gen Europas, laden vor allem die Adventure-Golf-Anla-
ge sowie der Kletterpark am Markkleeberger See Groß 
und Klein zu spektakulären Abenteuern ein. Außerdem 
empfiehlt sich ein Spaziergang durch die Stadt entlang 
prunkvoller Villen und Landhäuser bis hin zum roman-
tischen agra-Park. Verbindet euren Ausflug dort mit 
einer Ausstellungsbesichtigung im Weißen Haus oder 
im Deutschen Fotomuseum.
www.markkleeberg.de

Tipp: Mittwoch und Freitag sind 
„Happy Rafting-Days“ – das 
Wildwasser-Rafting kostet nur  
39 statt 45 Euro!

Wilder Ritt auf der  
stehenden Welle. 

Eine rasante Fahrt im Schlauchboot begeistert Jung und Alt und ist ohne Vorkenntnisse möglich. 
Fotos: Kanupark Markkleeberg

Foto: Matthias Wuttig

Foto: Personenschifffahrt im Leipziger Neuseenland

Foto: Matthias Wuttig

Foto: J. Reese Cermak

räder und E-Scooter werden einfach 
vor Ort ausgeliehen. Zu den beson-
deren Highlights des Seeparks Auen-
hain gehört die Wellnessoase „Haus 
Seestern“ mit vier verschiedenen The-
mensaunen und einem 28-Quadratme-
ter-Indoor-Pool. Im Kinderhaus See-
pferdchen warten viele tolle Spielsa-
chen zum Spielen, Basteln, Toben und 
Lachen.
Großzügige Relaxbereiche zum Ent-
spannen und ein hauseigener Friseur 
„Salon am See“ runden das Angebot ab 

Wildwasser
hautnah!

Mehr als
Urlaub und sorgen so für ein „Rundum-Wohl-

gefühl“ der Gäste. Das resorteigene 
Restaurant Seeperle lädt zur kulina-
rischen Reise in die regionale und die 
internationale Küche ein.
Neben saisonalen Fleisch- und Fisch-
gerichten sowie vegetarischen Vari-
ationen lassen sich hier auch süßer 
Kuchen, leckere Eisbecher und Event-
Specials wie Kabarettabende, Zauber-
shows und diverse Brunch-Veranstal-
tungen genießen.
www.seepark-auenhain.de

Foto: All-on-Sea

Entspannter Urlaub  
direkt am See.  
Foto: Seepark Auenhain

XXXX 
XXXXX 

Foto: Seepark Auenhain
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… und erleben Geschichte auf Schritt 
und Tritt, wenn wir durch die Räume der 
alten Burgen und Schlösser in der Re
gion rings um Leipzig wandeln.

Da möchte man selbst einmal herr-
schaftliches Burgfräulein oder unbe-
siegbarer Ritter sein! Die Dichte an Bur-
gen und Schlössern in der Region Leip-
zig ist überdurchschnittlich hoch, und 
zahlreiche der damaligen Herrschafts-
häuser haben es sich zum Ziel gesetzt, 
heute besonders für Kinder erlebnisrei-
che Orte zu sein. Auf der fast 1000-jäh-
rigen Burg Mildenstein in Leisnig, süd-
östlich von Leipzig, nimmt euch das 
Maskottchen „Frieder Berg“ mit auf 
eine Entdeckungsreise durch die wech-
selvolle Burggeschichte. In der famili-
enfreundlich zertifizierten Burg dürft 
ihr euch verkleiden, in der Schreibstube 
wie ein adliger Sprössling mit Federkiel 
schreiben und euch mit dem Holzmodell 
am Bau einer Burg versuchen.
Schloss Frohburg blickt mit seinen 800 
Jahren ebenfalls auf ein langes Leben 
zurück und zeigt euch auf unerwarte-
te Weise ein Stück Vergangenheit: Die 
umfangreiche Spielzeugausstellung 
lässt Kinderherzen höherschlagen, 
denn Spielsachen von früher, wie ein 
Dampfmaschinenmodell aus Uropas 
Zeiten, haben noch nichts von ihrem 
Zauber verloren.
Eine Burg wie aus dem Bilderbuch befin-
det sich in unmittelbarer Nähe: Vom 
Bergfried der Burg Gnandstein aus 
bestaunt man das weite Land des Herr-
schaftsgebietes – ein traumhafter Aus-
blick! Im Inneren gibt es echte Ritterrüs-
tungen und wahre Heldengeschichten 
zu bewundern.
Ebenfalls nicht weit entfernt liegt 
Schloss Rochlitz. Seit fast 1000 Jahren 
schmiegt es sich idyllisch an den Fluss 
Mulde. Wenn Hofnarr Hans mit euch bei 
einer digitalen Schatzsuche die alten 
Gemäuer unsicher macht, ist das alles 
andere als verstaubt!
Burg Kriebstein nennt man die schöns-
te Ritterburg Sachsens – beim Anblick 
ihres imposanten Baus direkt auf 
einem steilen Felsen versteht man 
auch, warum. Hier wurden schon zahl-
reiche Filme gedreht, zum Beispiel 
„The Grand Budapest Hotel“ und die 
Märchenfilme „Schneewittchen“ und 
„Der süße Brei“.
Nördlich von Leipzig findet ihr mit 
dem Barockschloss Delitzsch und der 
Burg Düben weitere empfehlenswer-
te Herrschaftssitze vor. Das prächti-
ge Barockschloss mit seinem wunder-
schön angelegten Barockgarten ist 
ein Muss für alle Ritter und Burgfräu-
lein, denn es beherbergt ein Museum 

mit fürstlichen, prächtig 
ausgestatteten Wohnge-
mächern und ermöglicht 
einen Turmaufstieg, für den 
ihr mit einem 360-Grad-
Rundumblick über die Stadt 
Delitzsch belohnt werdet.
Auf der Burg in Bad Düben 
befindet sich der Aussichts-
turm „Lug ins Land“, welcher 
ein Verlies beherbergt, das mit 
einem der letzten Hexenpro-
zesse in Mitteldeutschland in 
Verbindung steht, und auch das 
Gerichtszimmer, in welchem 1534 
die legendäre Sühneverhandlung 
mit Hans Kohlhase stattfand. Das 
Leben des Kaufmannes Kohlhase 
diente Heinrich von Kleist als Vor-
bild für seine Novelle „Michael Kohl-
haas“. Und wer nach diesem Ausflug 
Lust auf noch mehr Literatur hat, 
besucht Wurzen mit dem Geburts-
haus des Dichters Joachim Ringelnatz. 

Foto: Dirk Brzoska

Spielzeugausstellung  
im Schloss Frohburg. 
Foto: Tom Williger

Wohin in Leipzig? 
In diesen Museen ist der Eintritt für junge Menschen bis  
18 Jahren frei:

•	 Stadtgeschichtliches Museum mit dem Kindermuseum 
und dem Völkerschlachtdenkmal

•	 GRASSI Museum für Angewandte Kunst

•	 Zeitgeschichtliches Museum

•	 Naturkundemuseum

•	 Museum der bildenden Künste

•	 Ebenfalls unbedingt einen Besuch wert: das Panometer 
Leipzig mit Asisis neuester Ausstellung NEW YORK 9/11 

•	 Familienfreundlich zertifiziertes „Theater der Jungen 
Welt“, dem ältesten professionellen Kinder- und  
Jugendtheater Deutschlands. 

Zeitreise...
Wir machen

eine

Weltgeschichte  
entdecken
Auf Schloss Hartenfels wird die Reformation lebendig
Einst kurfürstliche Residenz und 
politisches Zentrum der Reforma-
tion, strahlt Schloss Hartenfels mit 
seiner aufwendig gestalteten Fas-
sade und der wagemutigen Archi-
tektur des Wendelsteins noch heute 
zeitlose Schönheit aus. Im Innern 
erzählt eine multimediale Ausstel-
lung in den ehemaligen Kurfürst
lichen Gemächern die Geschichte 
von Schloss Hartenfels und lässt 

den Alltag in den tur-
bulenten Zeiten der 
Reformation leben-
dig werden. Die 
Schlosskirche gilt 
als erster protestanti-
scher Kirchenneubau 
weltweit und wurde 
1544 von Martin Luther 
persönlich geweiht. 
Nach dem Besuch 
laden das Schlossca-
fé und der sommerlich 
blühende Schlossgar-
ten zu einer Rast ein. 

Der Bärengraben mit den Braunbä-
ren Jette, Bea und Benno ist belieb-
ter Anziehungspunkt (nicht nur) für 
die Kleinsten. Und zum Abschluss 
bietet die Aussichtsplattform auf 
dem Hausmannsturm einen gran-
diosen Blick über die Stadt Torgau 
und die weite Elblandschaft.
www.schloss-hartenfels.de

Historie voller Leben
Torgau ist ein Geheimtipp an der Elbe

Entdeckt Torgau, die einstige Resi-
denz der sächsischen Kurfürsten, 
und lernt eine der schönsten Renais-
sancestädte Deutschlands kennen. 
Hier an der Elbe steht Hartenfels, 
ein Märchenschloss mit Bären im 
Schlossgraben, einer ganz beson-
deren Wendeltreppe, auf der schon 
das Dornröschen unterwegs war, 
und einer Ausstellung, die euch in 
die Zeit der Kurfürsten vor rund 500 
Jahren entführt.
Folgt dem Museumspfad und 
bestaunt die kleinste Puppe der 
Welt, glänzende Ritter-
rüstungen, Engel an den 
Decken, geheimnisvol-
le Keller oder klingende 
Exponate. Rasant geht 
es zu auf der Sommer-
rodelbahn, sportlich auf 

dem Elberadweg oder den vielen 
Radwegen rund um Torgau. Tierisch 
im nahen Reptilienzoo oder bei 
den edlen Pferden im Sächsischen 
Hauptgestüt Graditz. Zum Klettern, 
Toben, Entdecken und Garnicht-
mehr-weg-wollen laden Spiel- und 
Sportareale auf dem Gelände der 
9. Sächsischen Landesgartenschau 
ein, die vom 23. April bis zum 9. 
Oktober in Torgau stattfindet. Den 
Torgauer Bären am Schloss kann 
man von der modernen Jugend-
herberge mit ihren gemütlichen 

Familienzimmern aus 
zuschauen.
Na, neugierig gewor-
den? Weitere Informa-
tionen hat das Torgau-
Informations-Center. 
www.tic-torgau.de

Foto: Klemens Renner

Terminhighlights
Schloss Hubertusburg  
Wermsdorf
Raumschiff Hubertusburg. 
Traumschloss im Wandel 
Ausstellung Mai – Oktober 

Burg Kriebstein
Burg der Märchen
Familientheater
9. & 10.7. | ab 11.00 Uhr

Ferienspaß für Königskinder
•	„Kreativ bei König Drosselbart“ 

und „Die Erfindung des Teufels – 
wie verteidigt man eine Burg“ auf 
Burg Gnandstein

•	„Rätsel rund um Ritter, Rüstungen 
und Rumpelkammer“ und „Ritter-
schule“ auf Schloss Rochlitz

•	„Schnipseljagd nach dem ver-
schollenen Schatz von Schloss 
Rochsburg“

•	„Rund ums Brot – eine schmack-
hafte Erlebnisführung für Familie & 
Co.“ und „Ritterzeit“ auf Burg  
Mildenstein

Sächsische Landesgarten-
schau Torgau 
mit zahlreichen Spielplätzen,  
Tiergehege und zahlreichen  
Familienkonzerten

•	Florentine Apfelblüte  
Abenteuerkonzert 
mit der Sächsischen 
Bläserphilharmonie 
29.5.

•	Der Traumzau-
berbaum mit dem 
Reinhard Lakomy-
Ensemble  
1. & 4. & 5.6.

•	Rumpelstil 
Taschenlampen-
konzert 7.10.

Besonderer Charme
Colditz ist eine Schlossstadt zum Verweilen
Sie ist ein echtes touritisches High-
light in der Region Leipzig und 
direkt am Mulderadweg gelegen: 
Die Stadt Colditz. Das gleichnamige 
Schloss mit seiner fast tausendjäh-
rigen Geschichte blickt auf wech-
selvolle Zeiten zurück. Es überragt 
hoch auf dem Felsen am Ufer der 
Zwickauer Mulde die Stadt und ist 
Hauptanziehungspunkt für Touris-
ten aus der ganzen Welt. Der Col-
ditzer Marktplatz mit original res-
taurierten Bürgerhäusern und dem 
Renaissancerathaus von 1657 hat 
seinen eigenen Charme. Oberhalb 
des Marktplatzes ist die Stadtkir-
che St. Egidien neben dem Schloss 
zu sehen, die beide die Silhouet-
te der Stadt bestimmen. Der Tier-
garten wurde im 16. Jahrhundert 

von Kurfürst August zu Jagdzwe-
cken angelegt und dient heute der 
Erholung. Verschiedene Museen, 
wie das Dentalhistorische Muse-
um oder das Museum Zschadrass 
können Gäste in Colditz besuchen.  
Im Sommer ist das Waldbad Anzie-
hungspunkt für Badelustige. Der 
Colditzer Forst in unmittelbarer 
Umgebung ist ein Mekka für Wan-
der- und Naturfreunde, und das 
nahe gelegene Wasserschloss 
Podelwitz, idyllisch an der Freiber-
ger Mulde gelegen, ist beliebt bei 
Radwanderern, Wasserwanderern 
und Geschichtsentdeckern. Doch 
ihr erfahrt mehr über die Schloss-
stadt Colditz und ihre Umgebung 
bei einer Stadtführung.
www.colditz-erleben.com

Foto:Schlösserland Sachsen/Sebastian Theilig

Burg Kriebstein.  
Foto: Schlösserland 

Sachsen/Marcel-
Quietzsch

In Burg Gnandstein gibt es  
echte Ritterrüstungen  

zu bestaunen.  
Foto: Tom Williger

Völkerschlachtdenkmal. 
Foto: Philipp Kirschner 

In der Schreib- 
stube auf Burg  

Mildenstein.  
Foto: Christian  

Hüller Fotografie

Foto: Dietmar Thomas 

Burgen & Schlösser | 98 | Burgen & Schlösser



Die Expedition beginnt im Morgengrau-
en. Besucher begeben sich auf die Spur 
der Natur durch die sechs beeindru-
ckenden Erlebniswelten im Zoo Leip-
zig: der historische Gründer-Garten, die 
Tropenerlebniswelt Gondwanaland, die 
einzigartige Menschenaffenanlage Pon-
goland sowie die Erlebniswelten Asien, 
Afrika und Südamerika. Mit seiner 
Modernisierung zum Zoo der Zukunft 
hat sich der Zoo Leipzig seit dem Jahr 
2000 Schritt für Schritt zu einem der 
modernsten Tiergärten der Welt entwi-
ckelt. Nicht nur die etwa 1,7 Millionen 
Besucher jährlich, sondern auch regel-
mäßige Auszeichnungen als bester Zoo 
Deutschlands durch den Zooexperten 
Anthony Sheridan unterstreichen die 
seit mehr als zwei Jahrzehnten andau-
ernde positive Entwicklung, die einen 
naturnahen Zoo der Zukunft zum Ziel 
hat, damit Besucher die Themen Tiere, 
Natur und Artenschutz hautnah erleben 
können.

Großes Staunen ist angesagt, wenn asi-
atische Dickhäuter im Elefantentempel 
Ganesha Mandir ein kühles Bad neh-
men, Schneeleoparden durch das Hima-
laja-Hochgebirge streifen, Giraffen, 
Antilopen und Strauße über die Weiten 
der Leipziger Savanne schreiten oder 
der Menschenaffen-Nachwuchs tollküh-
ne Kletterpartien vollführt. In Südame-
rika lassen sich von einem mäandern-
den Holzsteg aus durch die Pampa, das 
Pantanal und Patagonien Mähnenwölfe, 
Große Ameisenbären, Darwin Nandus 
und Pekaris entdecken, und im liebe-
voll angelegten Bienengarten stehen die 
Kleinsten hoch im Kurs.

Dschungelexpedition  
in Leipzig

Eines der Highlights ist die europaweit 
einzigartige Tropenerlebniswelt Gond-
wanaland, die euch in einen urwüchsi-
gen Regenwald mit mehr als 24 000 tro-

im Zoo Leipzig
Auf Weltreise

pischen Pflanzen und weit mehr als 300 
exotischen Tieren entführt. Statt Beton, 
Stahl und Fliesen prägen weitläufige, 
den natürlichen Lebensräumen nach-
empfundene Gehege, schüt-
zende Baumbestände und 
großzügige Wasserläufe die 
Halle, die sich damit in das 
natürliche Erscheinungsbild 
des Zoos einfügt. Subtropi-
sche 26 Grad und eine hohe 
Luftfeuchtigkeit machen das Gefühl 
perfekt, einen tropischen Dschungel zu 
betreten, der per Boot, aus den Wipfeln 
der Bäume und ebenerdig auf verschlun-
genen Pfaden entlang von Riesenottern, 
Komodowaren und Tapiren erkundet 
werden kann.

Rundgang durch die  
Farben des Wassers

Das neuste Projekt im Masterplan des 
Zoos ist das nach einer umfangreichen 
Sanierung in diesem Jahr wieder eröffne-
te Aquarium. Das historische Schmuck-
stück des Gründer-Gartens richtet 
seinen Fokus auf die tropischen und 
subtropischen Meer- und Süßwasserle-
bensräume und deren Bewohner. Bereits 
auf dem neu gestalteten Aquariums-
vorplatz werden die Besucher von einer 
großen Koi-Teichlandschaft und einem 
2,30 Meter hohen Koi-Dome auf den The-
menkomplex eingestimmt. Dann geht es 
in den Rundbau, in dem ein imposanter 
Treppenaufgang zum 360°-Ringbecken 
führt. Dort sind unter anderem Schau-
felnasen-Hammerhaie und verschiedene 
Arten Kuhnasenrochen zu Hause.
Absolutes Highlight des Hauses ist die 
Überkopf-Scheibe des 120 000 Liter gro-
ßen Panoramabeckens, das einen über-
fluteten südamerikanischen Tropenwald 
abbildet. Es bietet außergewöhnliche 

Einblicke in das Leben der vielfältigen 
Unterwasserbewohner. Ein in Leipzig 
erstmals gezeigter Quallen-Kreisel, eine 
Besucher-Kuppel im Nemo-Becken sowie 

eine Forschungsstation, die 
Einblicke in das Ökosystem 
Tiefsee gibt, sind weitere 
Neuheiten des Hauses, die 
den Besuch zu einem unver-
gesslichen Ausflug werden 
lassen.

Giganten der Urzeit erleben

In diesem Jahr stehen auch 20 lebens-
große Dinosaurier der Urzeit im Fokus 
der Aufmerksamkeit: Argentinosaurus, 
Tyrannosaurus rex und Ornithomimus 
– das sind die Superhelden der Urzeit. 
Dinosaurierfans können täglich bei 
ihrem Rundgang in die spannende Welt 
der Urzeittiere eintauchen und Wissens-
wertes zu den 13 Saurierarten in Erfah-
rung bringen. Die Ausstellung, die in ein 
pädagogisches Konzept eingebettet ist, 
schlägt eine Brücke zu den Tieren im Zoo 
Leipzig und zeigt dabei eindrucksvolle 
Gemeinsamkeiten auf. Mit interaktiven 
Fossilienstandorten und Ausgrabungs-
stätten sowie unterschiedlichen Lern- 
und Bastelstationen wird die Dinosauri-
er-Ausstellung durch praktische Elemen-
te angereichert und bringt mit Sicherheit 
viele Kinderaugen zum Leuchten.

Das Panoramabecken  
bildet einen überfluteten 

südamerikanischen  
Tropenwald ab.  

Fotos: Zoo Leizpig

Begebt euch auf eine unver-
gessliche Weltreise – mitten in 
Deutschland. Wir freuen uns auf 
euren Besuch im Zoo Leipzig.
Tickets unter:  
www.zoo-leipzig.de

Hirsche und Luchse mitten in der 
Großstadt? Aber ja! Im Wildpark Leip-
zig sind 25 heimische Wildtierarten zu 
Hause, die sich teils sogar ganz ohne 
Zaun erleben lassen. Der Eintritt ist 
frei! „Mit dem Tier auf Du und Du“ ist 
auch das Motto im Tierpark Delitzsch. 
Begegnet hier über 60 exotischen und 
heimischen Tierarten in naturnahen 
Freianlagen, Streichelgehegen und 
begehbaren Volieren. Klein, aber fein 
ist der Tierpark Eilenburg, in dem sich 
rund 300 Tiere tummeln.
Ein Naturlehrpfad schlängelt sich 
durch Feucht- und Waldgebiete. Das 
Highlight aber ist die Affen-Freian-
lage „Tropicana“. Früher Landesgar-
tenschaugelände, heute ein beliebter 
Familien-, Tier- und Freizeitpark mit 
freiem Eintritt: Der O-Schatz-Park in 
Oschatz lockt mit über 30 Tierarten 
sowie Minicolf, Karussell und E-Cars. 
Im liebevoll gepflegten Tierpark Gei-
thain könnt ihr unter anderem Lamas, 
Ponys, Ziegen und Minischweinen 
ganz nah kommen. Für Fans ein Muss: 
Das schnuckelige Tiergehege Dorn-
reichenbach verfügt über das größte 
Erdmännchen-Gehege Sachsens! Zu 
sehen beziehungsweise zu streicheln 
sind zudem viele heimische sowie 
einige vom Aussterben bedrohte Tier-
arten. Tierisch entspannt geht es auf 
einer Alpaka-Tour am Rittergut Kahns-
dorf am Hainer See zu, denn die flau-
schigen Tiere sind so liebenswerte 
wie ruhige Zeitgenossen – mit ihnen 
im Grünen zu wandern, ist Entschleu-
nigung pur!

Einmal um die Welt

Und wenn ihr anschließend etwas Ner-
venkitzel braucht, führt euch ein Abste-
cher zu BELANTIS in ein echtes Aben-
teuerReich. In diesem Freizeitpark reist 
ihr mit der Familie durch Raum und Zeit 
und taucht ein in die Welt der Indianer, 
Ritter, Piraten, griechischen Götter 
und Pharaonen. In den fantastischen 
Themenwelten sorgen verschiedene 
Achterbahnen, eine Wildwasserbahn, 
mehrere andere Fahrgeschäfte (auch 
für die Kleineren unter euch) und fan-
tasievolle Spielplätze für unentweg-
ten Spaß. Dass das BELANTIS famili-
enfreundlich zertifiziert ist, muss fast 
nicht erwähnt werden.

Vielfalt richtig ausschöpfen

Mit den Leipzig Regio Cards erhaltet ihr 
in vielen Museen und Theatern, Frei-
zeiteinrichtungen, bei Stadtrundfahr-
ten und Schifffahrten sowie Bootsver-
mietungen Vergünstigungen und fahrt 
teilweise frei im ÖPNV – das lohnt sich 
schon mit einer Tageskarte! Alle Infos 
zu den Welcome-Cards findet ihr unter 
www.leipzig-regio-card.de. 

Abenteuer
für Groß und Klein

Maßgeschneiderte Urlaubspakete für euch
Familien-Special Leipzig  
„Pauschalreise BELANTIS  
und Zoo“
•	 3 Übernachtungen im  

Familienzimmer

•	 Eintritt für die ganze  
Familie in das AbenteuerReich 
BELANTIS

•	 Familienkarte für den Zoo  
Leipzig 

•	 ab 249 Euro (pro Erwachsenem  
im Familienzimmer bei  
2 Erwachsenen, 2 Kinder bis  
einschließlich 16 Jahre frei)

Kurzurlaub in der LEIPZIG  
REGION – Familiensafari
•	 2 Übernachtungen in einer 

2-Raum-Ferienwohnung im Riff 
Resort Bad Lausick

•	 Bad- und Saunanutzung am An
reisetag und am Bleibetag im Kur- 
und Freizeitbad Riff

•	 Fahrt mit der Döllnitzbahn „Wilder 
Robert“ von Oschatz nach Mügeln 
und zurück

•	 Familienkarte für den Zoo Leipzig

•	 ab 249 Euro (pro Erwachsenem in 
der FeWo bei 4 Personen, Kinder 
bis einschließlich 16 Jahre frei)

Foto: Belantis Eventpark GmbH

Foto: Ullmann Marketing Foto: Belantis Eventpark GmbH

Podcasttipp  
hört mal hier rein
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Unterirdische Anlage
Bunker-Einblicke in die Stasi-Vergangenheit
Etwa 30 km östlich von Leipzig 
befindet sich inmitten des Nah-
erholungsgebietes „Lübschützer 
Teiche“ der ehemalige Stasi-Bun-
ker. Er war als Ferienanlage getarnt 
und sollte im Kriegsfall dem Leip-
ziger Stasi-Chef und einem 100 
Mann starken Führungsstab die-
nen, um ihre geheimpolizeiliche 
Tätigkeit fortzusetzen. Der Bun-
ker ist heute ein Museum. Bei 
einem Rundgang durch die unter-

irdische Anlage erfahrt ihr, wie die 
Stasi das DDR-Regime schützen 
wollte, und ihr bekommt interes-
sante Details zur Baugeschichte 
und Versorgungstechnik erläu-
tert. Jedes letzte Wochenende im 
Monat werden öffentliche Rund-
gänge angeboten, und Gruppen 
können jederzeit weitere Termine 
vereinbaren.
www.runde-ecke-leipzig.de

Auf den Spuren  
der Braunkohle
Im Bergbau-Technik-Park gibt es viele Erlebnisangebote

Das Leipziger Neuseenland verdankt 
seine Entstehung der jahrhunderte-
langen Gewinnung, Veredelung und 
Nutzung der Naturressource Braun-
kohle. Daran erinnert der Bergbau-
Technik-Park.
Auf 5,4 Hektar ehemaligem Tagebau-
gelände präsentiert er den komplet-
ten Förderzyklus eines Braunkohle
tagebaus. Kernstücke der Ausstellung 
sind zwei Großgeräte aus dem ehema-
ligen Tagebau Espenhain: der Schau-
felradbagger 1547 (Baujahr 1986, 
1300 Tonnen schwer) und der Abset-
zer 1115 (Baujahr 1985, 2400 Tonnen 
schwer). Auf dem 300 Quadratmeter 
großen „Abenteuerspielplatz Terti-

är“ erfahren die kleinen und großen 
Gäste spielerisch, wie die Braunkoh-
le vor 25 Millionen Jahren entstanden 
ist. Für Gruppen jeden Alters bietet der 
Park über die ganze Saison vielfältige 
Erlebnisangebote, Sonderveranstal-
tungen und Führungen. 30 Infotafeln 
und eine kostenfreie Audioführung 
vermitteln Besuchern die Arbeitswelt 
und Maschinentechnik des ehema
ligen DDR-Großtagebaus Espenhain. 
Der Bergbau-Technik-Park ist ein zen-
traler Ort für die Vermittlung der Ent-
stehung des Leipziger Neuseenlandes 
und der industriekulturellen Entwick-
lung des Südraums Leipzig.
www.bergbau-technik-park.de

Ganz individuell  
entspannen & genießen
Für ein Rundum-Erholungspaket empfangen euch das moderne,  
familienfreundliche und mit drei Sternen klassifizierte Riff Resort  
und sein freundliches Team im Kurort Bad Lausick.

Im Riff Resort habt ihr eine Vielfalt an Übernachtungsmöglichkeiten: Ob 
es die Ferienwohnungen für ein bis zwei Personen, für bis zu vier Perso-
nen oder die Wohlfühlsuiten für bis zu fünf Personen sind, bei denen ihr 
euch mit komplett ausgestatteten Küchen selbst verpflegt, oder ob ihr euch 
im Doppelzimmer und mit reichhaltigem Frühstücksbüfett und Halbpen
sion lieber verwöhnen lassen wollt – euer Urlaub im Riff Resort ist ganz 
auf eure individuellen Wünsche ausgerichtet. Auch Wellness und Wasser-
spaß kommen hier nicht zu kurz, denn der hauseigene Wellnessbereich des 
Riff Resort wartet mit vielseitigen Anwendungen und Arrangements auf, 
und das benachbarte Kur- und Freizeitbad RIFF ist schnell und wetterun-
abhängig über den lichtdurchfluteten Bademantel-
gang erreichbar. Das RIFF ist eine echte Bade-Wohl-
fühlwelt mit wohlig warmem Bad Lausicker Ther-
malwasser, Strömungskanal, Whirlpool und vielem 
mehr. Dank Kleinkind- sowie extra tiefem Sprung
becken darf man sich hier auch richtig austoben.
www.riff-resort.de

Wilder
schlafen

Ob im Fass, im Holzwagen oder im 
Strandkorb: Rund um Leipzig wartet 
eine ganze Reihe außergewöhnlicher 
Quartiere auf abenteuerlustige Schlä-
fer. Eine Auswahl:

•	 Vom Baumhaus in luftiger Höhe aus 
über den abendlichen Albrechts-
hainer See blicken, im gemütli-
chen Holz-Pod schlummern oder als 
Gruppe im Tipidorf unterkommen, 
das geht im Kletterwald Leipzig.

•	 Wohnen im Fass! Das Natursport-
bad in Bad Düben hält mehrere röh-
renförmige Holzbehausungen für 
bis zu vier Personen bereit.

•	 Ein uriges Übernachtungserleb-
nis in ländlicher Idylle ist das 
Schlafen im Schäferwagen auf 
dem Geschichtenhof Wyhra.

•	 Zelten de luxe mit den Tent-
houses im Camp David Sport 
Resort am Schladitzer See.

•	 Beim Einschlafen in den Sternen-
himmel über dem Störmthaler See 
gucken – im Schlafstrandkorb!

•	 Süße Träume zwischen Rosen und 
Apfelbäumen habt ihr im Zirkuswa-
gen im Garten des barocken Forst-
hauses Kössern bei Grimma.

Noch mehr familienstarke Unterneh-
mungstipps findet ihr im Ausflugs-
planer. Die Broschüre ist kostenfrei 
bestellbar oder als Download verfüg-
bar unter: www.region.leipzig.tra-
vel/prospekte.

Freiraum für Familien
Ferienwohnungen mit Hotelflair im Suite Hotel Leipzig

Mit den Kindern flexibel und den-
noch komfortabel urlauben – und 
das mitten in Leipzig? Die Fami-
liensuite des Suite Hotel Leip-
zig vereint genau dies. Einerseits 
mit Ferienwohnungscharakter mit 
eigener Küche für die unabhängi-
ge Versorgung, die sich nach euren 
Bedürfnissen und nicht nach Res-
taurantzeiten richtet, mit geräumi-
gen Zimmern mit Platz für kreative  
Spielideen und mit großen Betten, 
in denen nach Herzenslust zusam-
men gekuschelt werden kann. 
Sowie andererseits mit der Wohl-

fühlatmosphäre des Hotels, das 
über eine sehr gute Verkehrsanbin-
dung und bequeme Einkaufsmög-
lichkeiten verfügt.
Das Besondere: Kinder bis 12 Jahre 
kommen kostenlos im Suite Hotel 
unter. Und damit ihr euch wirklich 
rundum wohlfühlt, könnt ihr Tickets 
für eure Ausflüge in der City sogar 
schon im Hotel kaufen – an lange 
Warteschlangen müsst ihr dann 
nicht mehr denken und könnt sorg-
loser auf eure Entdeckungstouren 
starten.
www.suitehotel-leipzig.de

Adrenalinkick garantiert
Klettern in schwindelerregender Höhe

In den Kletterwäldern Leipzig und 
Kriebstein sowie im Kletterpark 
am Markkleeberger See kommen 
kleine wie große Seilkraxler auf 
ihre Kosten – wahlweise mit Pan-
oramablick übers ehemalige Tage-

baugebiet oder idyllisch zwischen 
den Baumwipfeln. Und Kletterpro-
fis können sogar mitten im Leipzi-
ger Wohngebiet den Kletterfelsen 
K4 erklimmen. www.region.leipzig.
travel/aktive-freizeit

Foto: Alexander-Klich

Foto: GRAFIK Studio Barkschat

Kinderspielplatz,  

Outdoor-Sport- 
möglichkeiten und  

moderne Zimmer  

bietet das Resort 

seinen Gästen. 
Fotos: Walter Amos  

Müller-Wähner

Foto: HEIDE SPA Hotel & Resort/Susann Schmieder

Foto: Geschichtenhof Wyhra/Sandra Brandt
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Konzerttipp 
 am 4. & 5. Juni: 

„100 Trompeten  

und 1 Bagger“
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Stadtschönheit Grimma
Gestatten:

Stadtbummel
Die sehenswerte Altstadt von Grim-
ma ist ein Bilderbuch der Architektur- 
geschichte und lädt zur Entdeckungsrei-
se in die Vergangenheit ein. Auf eigene 
Faust oder mit einem amüsanten Stadt-
führer zieht ihr durch die Zeit und vorbei 
an Resten mittelalterlicher Wohntürme, 
prächtigen Renaissancebürgerhäusern 
und romantischen Fabrikantenvillen 
des 19. Jahrhunderts. Die hübschen 
Geschäfte und niedlichen Restaurants 
bringen euch zurück ins Jetzt und laden 

zum gemütlichen Verweilen ein. Spä-
testens, wenn auf der Mulde die Fahr-
gastschiffe an der Hängebrücke able-
gen und euch Kapitäne auf eurer Erkun-
dungstour zu Diensten stehen, kommt 
Urlaubsstimmung auf.

Lust auf Land
Grimmas zertifizierte Urlaubsdörfer 
sind zum Verlieben. Mit viel guter Luft, 
faszinierenden Einblicken und herrli-
chem Pflaumenkuchen begegnet man 

auf dem Land der Natur von der char-
mantesten Seite. Höfgen macht sei-
nem Namen als das „Dorf der Sinne“ 
alle Ehre. Gleich drei Mühlen klappern 
am rauschenden Bach – zwei davon 
könnt ihr heute als Museum besuchen. 
Der Duft von frischem Brot weht um die 
Dorfkirche mit ihrer einzigartigen Sil-
houette. Höfgen ist geprägt vom land-
schaftlichen Liebreiz der Region, von 
einer einzigartigen Flora und Fauna 
sowie zahlreichen kulturellen Erlebnis-
möglichkeiten. Oberhalb der Anlege-
stelle der Muldenschifffahrt erstreckt 
sich der Jutta-Park, ein romantischer 
Landschaftspark im englischen Stil, 
gespickt mit „Rapunzel-Turm“, Skulp-
turen und Wasserspielen. Wetten, dass 
sich nicht nur die kulturbegeisterten 
Eltern unter euch sofort in Höfgen ver-
lieben?!
Wanderbegeisterte und (kleine wie 
große) Steinesammler sollten sich die 
Rundwanderung „Weg der Steine“ nicht 
entgehen lassen. Sie führt euch zum 
„Dorf der Baumeister“ Kössern. Bedeu-
tende Baumeister wie der Architekt des 
Dresdners Zwingers, Matthäus Daniel 

Pöppelmann, und die Adelsfamilie von 
Erdmannsdorff schufen hier herausra-
gende Denkmäler, darunter das barocke 
Jagdhaus Kössern und das herrschaft
liche Rittergut Kössern. Es war die Jagd-
leidenschaft des sächsischen Hoch-
adels, die Prunk und Glanz in die frucht-
bare Gegend brachte. August der Starke 
(Kurfürst von Sachsen) zum Beispiel 
richtete hier bunte Feste aus. Und auch 
noch heute bedeutet ein Rendezvous 
mit Kössern, auf herzliche Gastfreund-
schaft zu stoßen.
www.grimma.de

Wie ein grünes Band erstreckt sich der 
Auwald durch ganz Leipzig – eines der 
größten Auenwaldgebiete Mitteleu-
ropas. Besonders interessant ist die 
vielfältige Flora und Fauna, die in eini-
gen Gebieten unter Naturschutz steht. 
Beliebt ist ebenfalls die Leipziger 
Auwaldstation – Umweltbildungszen-
trum, Naturschutzstation und Kultur-
stätte –, die man wunderbar bei einer 
Entdeckungstour auf dem Auwald-
Erlebnispfad erreicht. Daneben fin-
det man auch in den vielen Parks der 
Stadt immer ein schönes Plätzchen für 
eine kurze Verschnaufpause oder ein 
gemütliches Picknick.

Wandern geht auch ohne Berge

Auch wenn die Region Leipzig keine 
Berglandschaft zu bieten hat, lässt 
es sich hier herrlich wandern. Beson-
ders die weitgehend flachen Rund-
wanderwege sind bei Familien beliebt, 

weil sie meist kinderwagen- und lauf-
rad-tauglich sind, darunter Seerund- 
wege und Naturlehrpfade. Thematisch 
spannend ist der Planetenwanderweg 
in Eilenburg, der euch durch Infotafeln 
zu jedem Planeten unseres Sonnensys-
tems mit viel Wissen versorgt. Ange-
henden Astrologinnen und Astrologen 
seien ebenso die Sternwarten in Eilen-
burg und Schkeuditz ans Herz gelegt.
Die geübteren unter den kleinen Wan-
dersleuten begeben sich mit dem 
Biber-Maskottchen des Naturparks 
Dübener Heide, Billi Bockert, auf eine 
kinderfreundliche Entdeckungswande-
rung. Der putzige Biber erklärt jungen 
und junggebliebenen Wanderern die 
Natur und regt mit viel Abwechslung 
zum Nachschauen und Entdecken an. 
Startpunkt der Billi-Bockert-Tour ist 
das NaturparkHaus in Bad Düben, das 
mit seiner multimedialen Ausstellung 
wunderbar auf die Tour einstimmt.
Wer etwas mehr Zeit in der Dübener 
Heide verbringt, sollte sich außerdem 
die HeideWächter-Tour, eine digitale 

Urwald
in der Großstadt

Schnitzeljagd, nicht entgehen lassen. 

Sie führt euch mit kniffligen Rätseln 

und spannenden Kreativaufgaben rund 

um das NaturparkHaus bis hinunter zum 

Muldefluss.
Wenn eure Kids leidenschaftliche Stei-

nesammler sind, dann werdet ihr euch 

ihre gefundenen Schätze in der Region 

Leipzig besonders genau anschauen. 

Denn unter euren Füßen befindet sich 

das Gebiet des Geoparks Porphyrland, 

dessen unterschiedliche Gesteinsvor-

kommen vom sogenannten Supervul-

kanismus erzählen. Beispielsweise auf 

dem Porphyr-Lehrpfad erfahrt ihr Nähe-

res über die Entstehungsgeschichte des 

Rochlitzer Berges.

Das Sächsische Obstland 

erfahren

Was heute in aller Munde ist, hat vor 

mehr als 800 Jahren klein begonnen: 

das Sächsische Obstland. Das milde 

Klima, die ausgewogenen Niederschlä-

ge und fruchtbare Böden begünstigen 

seit jeher den Obstanbau in der Regi-

on zwischen den Großstädten Leipzig, 

Chemnitz und Dresden. So reicht die 

Obstanbau-Tradition hierzulande bis 

ins 12. Jahrhundert zurück, als Nonnen 

und Mönche für ihre Eigenversorgung 

Klostergärten anlegten und darin erste 

Obstbäume und -sträucher, Gemüse 

und Heilpflanzen kultivierten. Heute 

setzt sich die Tradition auf 1500 Hektar 

Anbaufläche von diversen Früchten und 

auch Nüssen fort.

Und inmitten dieses größten Obstan-

baugebietes Sachsens liegt die Obst-

land-Route, die sich als Rundkurs 

sowie durch drei Teilrouten durch die 

kulturhistorisch reich geprägte Land-

schaft schlängelt. Für naturliebende 

Familien empfiehlt sich die gut 20 Kilo-

meter lange Teilroute II zur Geschichte 

des Obstanbaus. Das Herzstück die-

ser Teilstrecke sind die kleine Stadt 

Mügeln mit ihrem mittelalterlichen 

Stadtkern, dem Geopark Besucher-

zentrum „Geoportal Bahnhof Mügeln“ 

am alten Schmalspurbahnhof Mügeln 

sowie das Kloster St. Marienthal in 

Sornzig, die alle einen Stopp wert sind.

Noch mehr Inspiration gibt es unter:  

www.region.leipzig.travel/familie.

Der Natur auf  
der Spur: Wandern durch 

die Dübener Heide. 
 Foto: Thomas Bichler

Fotos: Ullmann Marketing GbR

Mit Volldampf durch  
den Sommer
Unterwegs mit der Döllnitzbahn gibt es viel zu entdecken
Im Norden von Sachsen, direkt an der 
ersten deutschen Ferneisenbahn zwi-
schen Leipzig und Dresden, beginnt 
in Oschatz die Strecke des „Wilden 
Robert“. Seit 135 Jahren sind die Züge 
der Schmalspurbahn zwischen den 
Städten Oschatz und Mügeln ent-
lang des Flüsschens Döllnitz unter-
wegs. Bei einer Fahrt mit dem „Wilden 
Robert“, wie die Döllnitzbahn liebe-
voll im Volksmund genannt wird, gibt 
es viel zu entdecken, denn sie ver-
knüpft verschiedene Entdeckungen in 
der Region. Die Schmalspurbahn fährt 
vorbei an der historischen Altstadt 
von Oschatz, passiert den O-Schatz-
Park und den Rosensee. Anschließend 

führt die Fahrt durch die Wiesen- und 
Auenlandschaften des Döllnitztals. 
Nach zirka 15 Kilometern Fahrstrecke 
erreichen die Fahrgäste in Mügeln den 
ehemals größten Schmalspurbahn-
hof Deutschlands. Dort bleibt Zeit 
für eine kurze Rast und die Gelegen-
heit, den Bahnhof ein wenig näher zu 
erkunden sowie das Geoportal „Erleb-
niswelt Kaolin“ zu besichtigen und in 
die Industriekultur der Region Leip-
zig einzutauchen. Ein offener Aus-
sichtswagen, der bei Sommerwetter 
eingesetzt wird, macht die Fahrt mit 
„Cabrio-Feeling“ zu einem unvergess
lichen Nostalgie-Sommertag.
www.doellnitzbahn.de

Urlauber nutzen die Döllnitzbahn, um die Region zu entdecken. Foto: 
Christian Hüller 

Fotografie

Foto: Christian Sacher

In Höfgen machen Urlauber eine Reise in die 
Vergangenheit. Foto: Christian Hüller Fotografie

Foto: Thomas Braun
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Kurzurlaub
Wenn ihr Lust habt,  
ein schön geschnürtes  
Familienpaket mit  
zwei Übernachtungen 
und spannenden Aus- 
flügen zu gewinnen, 
dann beantwortet unse-
re Gewinnspielfrage:

in der Region Leipzig!

Welcher
Vogel ist das?

Gewinnt einen

Mitmachen  
& Urlaub 

Gewinnen!

Für die diesjährige Sächsische Landes-
gartenschau in Torgau wurden mehrere 
moderne Spielplätze neu gebaut – das 
lässt Kinderherzen förmlich hüpfen!

Wenn ihr erkennt, welche Vogelart 
kleinen Kletterkünstlern hier die Welt 
aus der Vogelperspektive näherbringt, 
schreibt uns die Antwort mit dem Stich-
wort „Stuttgarter Zeitung” bis zum  
18. Mai 2022 per Post oder E-Mail an:

Leipzig Tourismus und Marketing 
GmbH, Abteilung Region, 
Augustusplatz 9, 04109 Leipzig
region@ltm-leipzig.de

Gebt unbedingt auch eure E-Mail-
Adresse an, damit wir euch im Falle 
eines Gewinns kontaktieren können. 
Die Gewinnspielbedingungen findet ihr 
unter: www.leipzig.travel/gewinnspiel. 

Unter allen Einsendungen wird ein 
Kurzurlaub verlost. Inklusive sind:

•	 zwei Übernachtungen in der  
Ferienwohnung Heidetraum  
für 4 Personen (2 Erwachsene  
und 2 Kinder)

•	 eine Partie SUPAGolf

•	 Eintritt in das Sport- und Freizeitbad 
Aquavita

•	 Eintritt in das Schloss Hartenfels

•	 sowie zusätzlich zwei Leipzig  
Regio Card-Jahreskarten für viele 
vergünstigte Eintritte und noch mehr 
schöne gemeinsame Erlebnisse
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Foto: Leipzig Tourismus  

und Marketing/Kathrin Beyer
Foto: Torgauer Tourismus und Service GmbH

Foto: Nic Putzmann
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Foto: Stadt Torgau


